
 

 
An den  
Vorsitzenden des Ausschusses für 
Schule und Kultur 
Herrn Peter Schickel 
 
- im Hause - 
 

 
 

 

 
Wiesbaden, 22. April 2015 

 
 
 
Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN für die Sitzung des Ausschusses für Schule und Kultur am  
30. April 2015 
 
 
Nachnutzung der ehemaligen Spielstätte des Pariser Hoftheaters in der Spiegelgasse 
 
Mitte letzten Jahres wurde den Stadtverordneten mitgeteilt, dass das Pariser Hoftheater zum 30. 
September 2014 nach 28 Jahren seinen Spielbetrieb einstellt. Bereits am 18. September war – auf 
Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN – im Ausschuss für Schule und Kultur ein Antrag für einen 
Sachstandsbericht Gegenstand der Tagesordnung und Aussprache.  
In der Sitzung des Ausschusses vom 4. Dezember 2014 kam ein Antrag der Fraktion zur Aussprache 
mit dem Ziel, die Nachnutzung der Spielstätte in der Spiegelgasse als Kleinkunstbühne durch ein 
anderes Theater zu ermöglichen.   
Sieben Monate nach Schließung des Pariser Hoftheaters ist die Spielstätte trotz aller Bekundungen 
der Kulturdezernentin immer noch nicht wieder in Betrieb, obwohl schon recht frühzeitig nach 
Schließung des Pariser Hoftheaters beim Kulturamt eine ganze Reihe von Bewerbungen einging, die 
eine kulturelle Weiternutzung der Spielstätte in der Spiegelgasse als Kleinkunstbühne möglich 
machen. 
 
Der Ausschuss wolle deshalb beschließen: 
 
Der Magistrat möge darüber informieren,  

‐ welche Bewerbungen mittlerweile dem Kulturamt bzw. der stadteigenen WIM 
Liegenschaftsfonds GmbH & Co.. KG für eine neue Nutzung vorliegen, 

‐ wie der Magistrat diese Bewerbungen beurteilt, 
‐ wie der Magistrat die städtischen Körperschaften, insbesondere den Ausschuss für Schule 

und Kultur, bei der Auswahl der künftigen Nutzerin beteiligen wird 
‐ und wann endlich der Prozess der Auswahl eingeleitet wird, um eine Nutzung als 

Kleinkunstbühne wieder zu ermöglichen. 

 
 
 
 

gez. Hartmut Bohrer  
stellv. Fraktionsvorsitzender  

 


